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Bürgermeisterbrief 

 

Der Weg zum Glück besteht darin, sich um nichts zu sorgen,  
was sich unserem Einfluss entzieht. 

(Epiktet, griechischer Philosoph) 

 
Machen Sie mit und helfen Sie uns, Baumgartenberg sauber zu halten.  

 

Wir danken schon im Voraus für Ihre Mithilfe! 
Der Umweltausschuss der Marktgemeinde Baumgartenberg 

 

✔ Treffpunkt: Gemeindeamt - Rückseite 

✔ Mitzubringen: Arbeitskleidung, Warnweste 

✔ Imbiss und Getränke im Anschluss 
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Beratung zur Energie & Fördermöglichkeiten 
mit Kurt Leonhartsberger, MSc - 

Geschäftsführer KEM Bezirk Perg 
 

Wer konkrete Fragen zu Energie, Sanierung, PV, Hei-
zen, Förderungen oder regionalen Klimaprojekten hat, 
kann ein persönliches Beratungsgespräch nutzen: 
 

Wann: 3. März 2026, 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Sitzungssaal, Marktgemeindeamt 

 

Um Anmeldung wird gebeten unter: 
Tel.: 07269/255 oder per  
E-Mail: gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at 

Liebe Baumgartenbergerinnen,  
liebe Baumgartenberger, 
 
unter dem Motto Mit Energie in die Zukunft fand am 
Mittwoch, 28. Jänner 2026, der traditionelle Neujahrs-
empfang im Kloster statt, organisiert von der Marktge-
meinde Baumgartenberg, der Raiffeisenbank Baumgar-
tenberg und der Lebenswert Guter Hirte gemeinnützige 
GmbH. Begrüßt wurden die Gäste von Provinzleiterin 
Schwester Beatrix Lewe. 
 
Referent Kurt Leonhartsberger MSc., Geschäftsführer 
der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Bezirk 
Perg, berichtete über bereits laufende Initiativen in der 
Region: 20 Gemeinden im Bezirk Perg sind derzeit Teil 
der KEM und wollen gemeinsam mit der Bevölkerung 
die Energiewende voranbringen. 

 

Als besonderer Ehrengast referierte Landesrat und 
Gemeindereferent Mag. Martin Winkler, der seine 
Ideen für die Energie-Zukunft im Land skizzierte. 

Sprechstunden: 
Ich bin jeden Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr für eure 
Anliegen persönlich am Amt erreichbar. 
 
Um Anmeldung wird gebeten -  
telefonisch unter 07269 / 255 oder per  
E-Mail an gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at 

Albert Kern gab Einblicke in wirtschaftliche Kennzahlen 
sowie die geplante Modernisierung der Bankstelle und 
blickte auf die Höhepunkte 2025 zurück.  
Ich informierte über aktuelle Gemeindeprojekte, die im 
laufenden Jahr abgeschlossen wurden, sowie über 
jene Projekte, die noch anstehen, etwa dem abge-
schlossenen Kindergarten-Ausbau (Terminaviso: Eröff-
nungsfeier am 22. Mai 2026), über die zweite Etappe 
des Umbaus in der Volksschule, sowie der Errichtung 
eines öffentlichen WC am Bahnhof.  
 
Projekte für die Region 2026 
Auch heuer bietet die Raiffeisenbank Perg wieder die 
Möglichkeit, Projekte vor Ort zu unterstützen, die den 
größtmöglichen Nutzen für unsere Region und die 
Menschen bringen. Zwei Projekte können ausgezeich-
net werden: 4.000 € für den Hauptpreis und 1.000 € für 
den zweiten Platz. 
 
Ich lade alle Baumgartenbergerinnen und Baumgarten-
berger herzlich ein: Bringen Sie Ihre Ideen ein und rei-
chen Sie Projekte ein! Mehr Informationen finden Sie 
im Bürgermeisterbrief auf Seite 8. 
 
Euer Bürgermeister 
Alexander Leutgeb 

v.l.n.r.: Albert Kern, Mag. Georg Schürz, Sr. Beatrix Lewe,  
Bgm. Alexander Leutgeb, LR Mag. Martin Winkler, Kurt Leonharts-
berger Msc. 

© Timo Laurids Steininger 

Terminaviso  
KEM Sprechtag 

Landesrat Mag. Martin Winkler mit Bgm. Alexander Leutgeb, BEd 
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Kundmachung einer Stellenausschreibung  
Der Marktgemeinde Baumgartenberg 

Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) idgF. und aufgrund des Gemeinde-
vorstandsbeschlusses vom 26.01.2026 wird vom Marktgemeindeamt Baumgartenberg folgender Dienstposten 
(Vertragsbedienstetenverhältnis) zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben: 

 
 

1 Reinigungskraft – Bereich Gebäudeverwaltung 
 

(Teilzeitbeschäftigung mit 20 Std./Wo. – unbefristetes Dienstverhältnis) 

Aufgabenbereich: 
• Vornahme von allgemeinen Reinigungsarbeiten in den 

Gebäuden der Marktgemeinde Baumgartenberg:  
Marktgemeindeamt 

• Reinigung öffentl. WC 
• Pflege der Außenanlagen – Grünraumpflege 
• Fensterreinigung 
• Mitarbeit beim Großputz in den Hauptferien 
• Bereitschaft zur Teamarbeit (Zusammenarbeit mit dem 

Lehrkörper sowie den anderen Reinigungskräften und 
dem Verwaltungspersonal) und gelegentlichen Mehr-
leistungen 

• Vertretung bei der Verabreichung der Mittagsverpfle-
gung (Ausspeisung) 

• Vertretung bei der Aufsicht von Schülerinnen und Schü-
ler 

• Flexibilität innerhalb des Gemeindebetriebes 
• Im Falle einer gemeindeübergreifenden Reinigungslö-

sung können Sie auch für Tätigkeiten in gemeindeeige-
nen und diesen gleichzusetzenden Gebäuden anderer 
Gemeinden eingesetzt werden. 

 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach 
den dienstrechtlichen Vorschriften (§ 17 Oö. 

GDG 2002): 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehö-

rigkeit eines von § 2 Z 2 bis 4 des Oö. Berufsqualifikati-
onen-Anerkennungsgesetzes erfassten Staates (§ 17 
Abs. 2 und 5 Oö. GDG),  

• die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung 
für die vorgesehene Verwendung  

• sowie ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache 
in Wort und Schrift. 

• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- 
bzw. Zivildienst 

 

Aufnahmevoraussetzungen: 
• Grundkenntnisse über Wirkung und Anwendung von 

Reinigungsmitteln und –geräten (Praxis im Gebäude-
Reinigungsdienst) 

• Einwandfreies Vorleben 
• Volle Handlungsfähigkeit 
• Körperliche Belastbarkeit 
• Gute Umgangsformen 
• Selbständigkeit, Zuverlässigkeit 
 

• Ordnungs- und Reinlichkeitssinn 
• Flexibilität 
 

Erwünscht: 
• Führerschein B  
 

Entlohnung: 
• Entlohnung nach der Gehaltsgruppe GD 25 des Oö. 

GDG 2002 
• Einstiegsgehalt GD 25 (Stufe 1 Brutto € 2.313,80 

bei Vollbeschäftigung, zzgl. Zuschlag; endgültiges 
Einstiegsgehalt wird nach Vorlage der Vordienstzei-
ten errechnet) 

• Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden 
(Dienstzeit: 5 Tage/Wo., vormittags/
nachmittags je nach Bedarf) 

• Beginn des Dienstverhältnisses: ehestmöglich 
 

Das Auswahl-(Objektivierungs-)verfahren erfolgt nach den 
Bestimmungen des Oö. GDG 2002 und umfasst ein Vor-
stellungsgespräch (genauer Termin wird noch bekannt-
gegeben), wobei sich die Marktgemeinde Baumgartenberg 
aus verwaltungsökonomischen Gründen eine Vorauswahl 
der eingelangten Bewerbungen vorbehält. 
 

Schriftliche Bewerbungen müssen bis spätestens Mitt-
woch, 04.03.2026, 12.00 Uhr unter Beilage des ausgefüll-
ten Bewerbungsbogens (liegt am Gemeindeamt auf bzw. 
kann auf der Homepage unter 
www.baumgar tenbe rg .a t / ve rwa l tung -und -po l i t i k /
buergerservice/formulare heruntergeladen werden), eines 
Lebenslaufes, Geburtsurkunde, wenn zutreffend Heiratsur-
kunde und Geburtsurkunde(n) des(r) Kindes(r), Staatsbür-
gerschaftsnachweis, Schulabschlusszeugnisse, ev. Arbeits-
bestätigungen/Dienstzeugnisse beim Marktgemeindeamt 
Baumgartenberg, 4342 Baumgartenberg 85 (oder per 
Mail an: gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at) einge-
bracht werden. 
 

Kosten, die im Zuge der Bewerbung anfallen, werden nicht 
ersetzt. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen AL Johann Hochgatterer,  
Tel. 07269 255-14, zur Verfügung. 

 
 

Der Bürgermeister: 
Alexander Leutgeb, BEd 

http://www.baumgartenberg.at/verwaltung-und-politik/buergerservice/formulare
http://www.baumgartenberg.at/verwaltung-und-politik/buergerservice/formulare
mailto:gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at
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Es wurden insgesamt 15 Kinder 
geboren. Davon 5 Mädchen und 10 
Buben. 
 

11 Paare haben sich am Standes-
amt Baumgartenberg das JA-Wort 
gegeben. 

 

Wir trauern um 40 Verstorbene. 
(16 BaumgartenbergerInnen, 24 Bewoh-
nerInnen des SENIORiums Baumgarten-
berg) 

Standesfälle im Jahr 2025  BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG  
EINWOHNER-STATISTIK  

(HAUPTWOHNSITZE) 
 

1.880 Einwohner per Dezember 2025 (+ 0) 
1.880 Einwohner per Dezember 2024  
1.609 Einwohner lt. Volkszählung 2011 

 

EINLADUNG zur 

PFLEGEWERKSTATT 
Die PFLEGEWERKSTATT wurde vom 
Sozialhilfeverband Perg ins Leben gerufen, um 
pflegende Angehörige zu unterstützen, zu entlasten 
und zu stärken. In den Pflegewerkstätten der Alten- und 
Pflegeheime des Bezirks Perg treffen sich pflegende Angehörige 
und erhalten von erfahrenen Pflegeexperten wertvolles Wissen, praktische Tipps 
sowie Austausch und persönliche Hilfestellungen für die Pflege zu Hause. 
 
Ort: SENIORium 4320 Perg, Severinweg 5 / Zeit: Beginn ist jeweils um 18:30 Uhr 

 
 

Sozialhilfeverband Perg 
Dirnbergerstraße 11 
4320 Perg 
www.shvpe.at  

 

Di. 24.02.2026: Ernährung im Alter / Schluckoptimierte Kost 
Veränderung Geschmackssinn und Stoffwechsel. Mangel und Probleme vermeiden.  
Genuss erhalten. Angepasste Ernährung. Praktische Unterstützung beim Essen. 

 
Di. 03.03.2026: Körperpflege in der häuslichen Pflege 

Ganzheitliche Körperpflege und Hautpflege. Beruhigende/anregende Waschung. Wert-
volle Tipps zur Hygiene sowie praktisches Ausprobieren im Simulationszimmer. 

 
Do. 12.03.2026: Sozialberatung / Hospiz & Palliative Care 

Informationen zu Hilfsangeboten. Unterstützung und Begleitung bei Anträgen für Pflege-
leistungen. Vortrag und Fragerunde zum Thema Hospiz & Palliative Care. 

 
Di. 17.03.2026: Sicherheit Zuhause / Risiken minimieren 

Ein sicheres Zuhause für betagte Menschen schaffen. Körperliche Einschränkungen 
und ihre Risiken einschätzen und korrekt reagieren. Richtiges Verhalten im Ernstfall. 

 
Do. 26.03.2026: Hilfsmittel / Geräte für die häusliche Pflege 

Vorstellung nützlicher Hilfsmittel/Geräte zur Unterstützung bei Mobilisierung, Transfer, 
Medikamentengabe, Essen, Trinken, Pflege. Neue Technologien nutzen (zB Sturzuhr). 

 
Anmeldung zu den kostenlosen Veranstaltungen bitte unter der Tel. 07266 200 10 - 204 

oder per E-Mail an Bildung@shvpe.at 
weitere Infos unter: www.shvpe.at/pflegewerkstatt 

Nächster Bauverhandlungstermin 
 

Freitag, 13. März 2026 ab 09:00 Uhr 
 

Eine Terminvereinbarung unter Tel. 07269/255-20 ist verpflich-
tend notwendig! Eine Bauberatung, Vorprüfung sowie Bauver-
handlung sind ohne Termin nicht möglich!!! 

http://www.shvpe.at
mailto:Bildung@shvpe.at
http://www.shvpe.at/pflegewerkstatt
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Gedächtnis stärken - Lebensqualität erhalten 

Die Demenzservicestelle Schwertberg der Volkshilfe hat 
die richtigen Expert*innen für Sie! 
Viele Menschen bemerken im Laufe der Jahre Veränderun-
gen im Gedächtnis. Namen fallen nicht sofort ein, Termine 
werden vergessen oder alltägliche Abläufe brauchen mehr 
Zeit. Solche Erfahrungen können verunsichern – sie sind 
jedoch keine Seltenheit und in vielen Fällen positiv beein-
flussbar. 
Unser Gehirn bleibt ein Leben lang lernfähig. Es besteht aus 
rund 87 Milliarden Nervenzellen, die miteinander vernetzt 
sind. Diese Verbindungen verändern sich je nachdem, wie 
aktiv sie genutzt werden. Wird das Gehirn regelmäßig an-
geregt, können bestehende Netzwerke länger erhalten blei-
ben und neue Verbindungen entstehen – auch im höheren 
Alter und selbst bei beginnenden Demenzerkrankungen. 
Dieser Prozess wird als neuronale Plastizität bezeichnet. 
 

Somit gleich zur guten Nachricht aus neuropsychologischer 
Sicht: Geistige Aktivität wirkt schützend! 
 

Geistige Aktivität bedeutet 
dabei aber keineswegs Leis-
tungsdruck. Im Gegenteil: 
Gerade für Menschen mit 
Gedächtnisproblemen 
oder einer Demenzerkran-
kung sind niederschwellige, 
alltagsnahe und wertschät-
zende Angebote besonders 
wirksam. Und genau hier hat 
die Demenzservicestelle Schwertberg der Volkshilfe die 
richtigen Expert*innen für Sie in Ihrer Nähe. Unsere um-
fangreich geschulten Gedächtnistrainer*innen zeigen 
Ihnen, dass man durch Lesen, Lernen, Gespräche führen, 
einfache Denkaufgaben, Bewegung und gemeinsames Erle-
ben vorhandene Fähigkeiten stabilisieren und Sicherheit im 
Alltag gewinnen kann.  
 

Psychologische Studien weisen darauf hin, dass Menschen 
mit kognitiven Einschränkungen von regelmäßigem Training 
profitieren – nicht nur auf geistiger Ebene, sondern auch 
emotional. Selbstwirksamkeit, Orientierung und Lebensfreu-
de können gestärkt werden. Gleichzeitig erleben auch An-
gehörige Entlastung, wenn sie sehen, dass ihre ihnen na-
hestehenden Personen aktiv eingebunden sind und positive 
Erfahrungen machen. 

Für diese Personengruppe ist gezieltes Gedächtnistrai-
ning besonders wichtig und wir zeigen Ihnen wie! 
Die Volkshilfe Demenzservicestellen verfügen hier über 
langjährige Erfahrung und besondere fachliche Exper-
tise. Das Gedächtnistraining richtet sich gezielt an Men-
schen, die bereits Gedächtnisprobleme haben oder mit 
einer Demenz leben. Die Übungen sind speziell angepasst, 
verständlich aufgebaut und orientieren sich an den individu-
ellen Ressourcen der Teilnehmenden. 
Ein zentraler Bestandteil des Trainings ist der soziale As-
pekt. In der Gruppe erfahren die Betroffenen Begegnung, 
Austausch und Zugehörigkeit – Faktoren, die aus psycholo-
gischer Sicht zu den wichtigsten Schutz- und Stabilitäts-
faktoren zählen. Viele Teilnehmer*innen besuchen die 
Gruppen bereits seit Jahren. Die Rückmeldungen sind 
durchwegs positiv: Das Training wird als stärkend, entlas-
tend und bereichernd erlebt – nicht zuletzt, weil der Spaß 
dabei nicht zu kurz kommt. 
Ein frühzeitiger Einstieg und kontinuierliche Begleitung kön-
nen wesentlich dazu beitragen, Lebensqualität und Selbst-
ständigkeit möglichst lange zu erhalten.  
Wenn Sie selbst Gedächtnisveränderungen bemerken oder 
als Angehörige nach einem passenden Angebot suchen, 
wenden Sie sich gerne an die Volkshilfe Demenzservice-
stelle Schwertberg unter der  
Telefonnummer: 0676 8734 1463 oder per  
E-Mail: dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at. 

Die nächste Möglichkeit, einen Einblick in die  
Demenzservicestelle der Volkshilfe zu bekommen, ist  

am 18. März 2026 um 14:00 Uhr  
im Gasthaus Brothers, Loa 1, 4343 Mitterkirchen.  
Sie erwartet ein kurzer Vortrag mit einem anschließenden 

Gedächtnistraining. Das Angebot ist kostenlos!  
Um Anmeldung wird gebeten.  

Auf Ihr Kommen freut sich  
das Team der Demenzservicestelle! 

Frau Mag.a Barbara Schaffer (Klinische 
Psychologin) berichtet über das Angebot 
der Demenzservicestelle Schwertberg 
und die Wichtigkeit eines Gedächtnistrai-
nings. 

Sa., 20. Juni - Lenny Kravitz 
 

So., 21. Juni - Nick Cave & The Bad Seeds 
 

Fr., 26. Juni - Electric Callboy 
 

Sa., 27. Juni - Unheilig 
 

So., 28. Juni - Onerepublic 

Fr., 03. Juli - Clam Rock 
 

Fr., 10. und Sa., 11. Juli - Fäaschtbänkler 
 

Do., 23. Juli - Tream 
 

Fr., 24. und So., 26. Juli - Seiler und Speer 

Clam Live 2026 

tel:0676%208734%201463
mailto:dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
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Einladung zum Vortrag 
 

„Nur noch dieses eine Level!“ 
Wie begleite ich mein Kind in die digitalen Medien? 

 
Smartphone, Computer, Online-Spiele, Snapchat, 
WhatsApp, … - digitale Medien sind aus dem Alltag von 
Kindern und Jugendlichen nicht mehr wegzudenken.  
• Was macht die Faszination dieser Medien aus?  
• Wieviel ist zu viel? Ab wann spricht man von einem proble-
matischen Umgang?  
• Welche Gefahren gibt es?  
• Wie können Eltern ihre Kinder begleiten 
und sie dabei unterstützen, einen bewuss-
ten und sicheren Umgang mit diesen Medi-
en zu entwickeln?  
Der Vortrag ist kostenlos. Eingeladen sind alle 
interessierten Eltern und Erziehenden. Dauer 
ca. 75 Minuten Referent: David Vogl, MSSc 
Soziologe am Institut Suchtprävention, pro men-
te OÖ Institut Suchtprävention, Hirschgasse 44, 
4020 Linz  

 
Ort: FIZ (FamilienInformationsZentrum) Perg,  
Johann- Paur Str. 1, 4320 Perg  
Zeit: 04.03.2026, 18:30  
 

Anmeldung: Per E-Mail oder telefonische Anmeldung bitte unter: 
fiz.perg@shvpe.at oder 07262/55167410  
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort/Lokal 

Do., 26.Feb. 2026 15:30-
20:30 

Blutspendetermin Rotes Kreuz Mittelschule 

So., 01. März 2026 09:00 Musikergedenkmesse Musikverein Pfarrkirche 

So., 01. März 2026 10:00 Jahreshauptversammlung Musikverein Cafe Andrea 

So., 01. März 2026 10:00 Suppensonntag Kath. Frauenbewe-
gung 

Pfarrhof 

Di., 03. März 2026 16:00-
18:00 

KEM-Sprechtag, Kurt Leonhartsber-
ger 

Klima und Energie Mo-
dellregion Bez. Perg 

Gemeindeamt 

So., 08. März 2026 09:00 Vorstellungsmesse der Erstkommuni-
on-Kinder 

Pfarrgemeinde Pfarrkirche 

So., 08. März 2026 10:00 Pfarrcafe Dorfgem. Amesbach/
Hehenberg 

Pfarrhof 

Mo., 09. März 2026 14:00 Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Rechberger 

Fr., 13. März 2026 14:00 Winterwanderung Seniorenbund   

Sa., 14. März 2026 19:00 Vollversammlung Freiw. Feuerwehr Freiw. Feuerwehr GH Rechberger 

Mo., 16. März 2026 14:00 Kino Seniorenbund Grein 

Di., 17. März 2026 19:00 Vortrag: "Respekt vor dem Leben - 
Die Jagd als Teil eines größeren 
Ganzen" mit Roswitha Froschauer 
und Magdalena Schachinger sowie 
Jagdhornmusik 

Kath. Bildungswerk Aula der Mittelschule 

Fr., 20. März 2026 18:00 Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund GH Rechberger 

Sa., 21. März 2026   Konzertwertung Bezirksblasmusikver-
band Perg 

Mauthausen 

Sa., 28. März 2026   Sandkistenfüllaktion ÖVP Baumgartenberg   

Was ist los in Baumgartenberg 

Impressum:  
Eigentümer, Herausgeber, Medieninhaber und für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alexander Leutgeb, BEd; Redaktion und Gestaltung: Gerlinde 
Buchner, Marktgemeindeamt Baumgartenberg, 4342 Baumgartenberg 85, 07269/255, gemeinde@baumgartenberg.ooe.gv.at 


